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MARKTFORSCHUNG UND MAGAZIN IN EINEM.
ONLINE SOWIE PRINT.

«ÄRZTE TESTEN ANZEIGEN»:
5 VORTEILE FÜR IHRE ANZEIGEKUNDEN

MEDICO JOURNAL:
5 VORTEILE FÜR SIE ALS MEDIENAGENTUR

• �Einzigartiges Angebot mit Marktforschung 
«Ärzte testen Anzeigen»

• �Neu mit Anzeigenplatzierung digital  
und im Print

• �Einfache Planung mit zwei Ausgaben pro Jahr 

• �Attraktive Preisgestaltung mit Frühbucher- 
und Kombi#-Rabatten

• �Acht Fachthemen: Dermatologie, Schmerz, 
Kardiologie, Endokrinologie im Frühling.  
Neurologie, Onkologie, Rheumatologie,  
Gastroenterologie im Herbst.

• �Ideal für einen ersten Test neuer Sujets und 
Kampagnen

• �Ideal um bestehende Anzeigen weiterzuent-
wickeln mit dem direkten Feedback der Ärz-
teschaft (Mitbestimmung bei den gestellten 
Fragen von «Ärzte testen Anzeigen»)

• �Direkte Rückmeldung der Zielgruppe auf Ihre  
Anzeige

• �Schaltung Ihrer Anzeige sowohl im Print als 
auch digital

• �Acht Fachthemen: Dermatologie, Schmerz,  
Kardiologie, Endokrinologie im Frühling.  
Neurologie, Onkologie, Rheumatologie,  
Gastroenterologie im Herbst.

«Ärzte testen Anzeigen»:
So erfahren Ihre Anzeigekunden,  
was sie schon immer wissen wollten
Unterstützen Sie Ihre Kunden bei der Marktforschung: 
Auf Wunsch können Anzeigekunden ihre eigenen Fragen 
einreichen und die Umfrage gezielt ergänzen. 

Alle Anzeigen erscheinen on- und offline: In der aktuellen 
Printausgabe sowie auf der geschützten Webseite, wo die 
Ärzteschaft an der Umfrage teilnehmen kann.

«Ärzte testen Anzeigen»:
die beliebteste Markforschung in Magazinform
Mit einer Schaltung im medico JOURNAL erhalten Anzei-
gekunden direktes Feedback von ihrer Zielgruppe. Die Ärz-
teschaft bewertet jede  Anzeige im Magazin und gibt ihren 
persönlichen Kommentar ab. Die Teilnahme bei der Umfrage 
erfolgt sowohl in Printform mittels Antwortkarte wie auch di-
gital. Die Auswertung inklusive Rangierung erfolgt jeweils in 
der Folgeausgabe.

Ab 2024 erscheint die beliebte Umfrage neu 2x im Jahr:  
in der Frühlingsausgabe und in der Herbstausgabe.

Das medico JOURNAL ist als medizinisches Fachmagazin 
mit attraktiven Inhalten zu Reisen und Kultur seit 1986 auf 
dem Markt. 90.9% sammeln das Magazin, 86.4% lesen die 
zugestellte Ausgabe mehrmals.

Darum lesen Ärztinnen und Ärzte das  
medico JOURNAL
• �exklusive Autorenartikeln aus Reise, Kunst, Kultur
• �Sammelbände mit hochwertigem Layout
• �Relevante Fachinformation durch Anzeigen und PR-Artikel
• �Ihre Meinung ist gefragt: Umfrage «Ärzte testen Anzeige» 

Haben Sie Fragen zum medico JOURNAL oder zu  
«Ärzte testen Anzeigen»? Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme: 

Marc Schwitter	 Rolf Ryter 
Redaktion / Verkauf Anzeigen	 Verlagsleitung / Verkauf Anzeigen
redaktion@medicojournal.ch 	 verlag@medicojournal.ch 
Tel. 079 673 99 92	 Tel. 058 521 81 00
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Das medico JOURNAL besticht durch ein raffiniertes Re-
design: In seinem zeitlos-klassischen Look spricht es eine 
kulturaffine Leserschaft an und begeistert sie mit modernen, 
exklusiven Inhalten. 

Reisen, die Sehnsucht wecken. Von den Tiefen des Ozeans 
bis zu den Gipfeln des Himalaya, von pulsierenden Grosstäd-
ten in die wilde Natur hinaus: Packende Reisereportagen bil-
den auch im neuen medico JOURNAL die Höhepunkte jeder 
Ausgabe. 

Menschen, die bewegen. Ob Helden des Alltags, Grenzgän-
ger in den Extremen des Weltgeschehens oder Könner ihres 
Fachs: In der Rubrik Menschen stellt das medico JOURNAL 
spannende Persönlichkeiten vor, die ihre Welt in Bewegung 
setzen.

Musik, die begeistert. Von Klassik über Jazz bis zum Blues: 
Das neue medico JOURNAL trifft den richtigen Ton für Mu-
sikliebhaber. 

Kunst, die inspiriert. Mit Beiträgen zu zeitgenössischen 
Werken und alten Meistern nimmt das medico JOURNAL ein 
grosse Passion der Zielgruppe auf.

Literatur, die mitreisst. Das medico JOURNAL schlägt ein 
neues Kapitel auf: mit Geschichten und Rezensionen, die 
hinterfragen, provozieren, zu Diskussionen anregen oder 
einfach nur bestens unterhalten.

Herr Professor Streitberger, wie wird die Diagnose  
«chronische Schmerzen» gestellt?
Ein Schmerz galt früher als chronisch, wenn er länger als der 
vermutete Heilungsprozess einer Verletzung anhält. Die Inter-
national Association for the Study of Pain (IASP) setzte sich für 
eine konkretere Definition ein, die in der Praxis einfach umzu-
setzen ist:

Chronische Schmerzen sind anhaltende  
oder wiederkehrende Schmerzen, die länger 
als 3 Monate andauern.

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat diese neue De-
finition der «chronischen Schmerzen» als eigenständige Di-
agnose in der Internationalen Klassifikation der Krankheiten 
(ICD)-11 aufgenommen.2 Dabei wird nicht nur die funktionelle 
Beeinträchtigung berücksichtigt, sondern auch der psychi-
sche Leidensdruck für die Betroffenen. Die ICD-11 ist bei uns 
in der Schweiz noch nicht verbindlich. Es gibt aber bereits eine 
erste deutsche Version, die hoffentlich in ein bis zwei Jahren 
vollständig vorliegt.3 Damit kann der chronische Schmerz als 
eigenständige Krankheit und nicht nur als Symptom eines kör-
perlichen Problems offiziell anerkannt werden. 

Welches sind die häufigsten Ursachen  
für chronische Schmerzen?
Das Leiden bei chronischen Schmerzpatient*innen beginnt oft 
mit akuten Schmerzen, am häufigsten im Rücken oder Kopf. 
Anhaltende Schmerzreize in Verbindung mit emotional nega-
tiven Assoziationen und Stress führen zu einer übermässigen 
Sensibilisierung im zentralen Nervensystem. Neuere wissen-
schaftliche Untersuchungen zeigen, dass sich bei chronischen 

Schmerzen die neuronalen Verbindungen in den Bereichen der 
Schmerzwahrnehmung und dem emotionalen Empfinden ma-
trixförmig verändern. Dabei spielt die biologische, psychische 
und soziale Resilienz der Betroffenen eine entscheidende Rol-
le. Angst, Ablehnung aus dem näheren Umfeld oder negative 
Denkmuster verstärken die Schmerz-Chronifizierung. Wir er-
klären die verschiedenen Einflüsse auf die Schmerzwahrneh-
mung in unserer Sprechstunde mit dem bio-psycho-sozialen 
Modell (siehe Abbildung 1).

Bio
Körperliche Ursachen,  

Risikofaktoren,  
organmedizinische 

 Aspekte

SCHMERZ
Sozial

Familie, Freunde, 
Arbeit,  

umweltbezogene 
Lebensbedingungen

Psycho
Eigenheiten des  

Erlebens und  
Verhaltens,  

individuelle Bewälti-
gungsstrategien

Bei Betroffenen mit chronischen Schmerzen ist das körpereigene Warnsystem Schmerz aus 
den Fugen geraten. Eine rein medikamentöse Behandlung lindert die Beschwerden ungenügend 
und kann in die Abhängigkeit führen.1 Am Schmerzzentrum des Inselspitals, Universitätsspital 
Bern, koordiniert das interdisziplinäre Team unter der Leitung von Professor Streitberger 
individuelle und ganzheitliche Therapiepläne. In enger Zusammenarbeit mit Spezialist*innen 
aus verschiedenen Fachrichtungen wird der Teufelskreis Schmerz durchbrochen.  
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Was verhindert die Chronifizierung der Schmerzen?
Starker, akuter Schmerz sollte rasch und adäquat mit Analgetika 
behandelt werden. Die Schmerzlinderung ermöglicht auch den 
zweiten Schritt für die Genesung: Stressreduktion und frühe 
Aktivierung. Zu den häufigsten Beschwerden in der Bevölkerung 
gehören Rückenschmerzen.5 Sie entstehen meist in Verbindung 
von muskulärer Schwäche mit massiven Muskelverspannungen. 
Frühzeitige Physiotherapie kann dem gezielt entgegenwirken.

Bei akuten Rückenschmerzen müssen natürlich zuerst seltene 
Ursachen, die einer spezifischen Therapie bedürfen, ausge-
schlossen werden. Dazu gehören Frakturen, entzündliche und 
osteoporotische Veränderungen, Nerveneinklemmung, Infek-
tionen und Tumore.  Hier kommen die bildgebende Diagnostik 
und eine Konsultation bei Spezialist*innen zum Einsatz. In über 
85% der Fälle handelt es sich aber um unspezifische Rücken-

SCHMERZEN

Interview mit Professor Konrad Streitberger, Leiter Schmerzzentrum am Inselspital (Universitätsspital Bern), 
zur multimodalen Schmerztherapie

medico JOURNAL  –  MEDIZIN

WENN CHRONISCHE SCHMERZEN  
DEN ALLTAG BEHERRSCHEN

Abbildung 1: Bio-psycho-soziales Schmerzmodell gemäss Schmerzzentrum  
Inselspital Bern (I. Wilhelm/S. Fluri) angepasst gemäss Engel4

schmerzen,6 die mit einer Beratung, adäquater Schmerzthera-
pie, gezielter Bewegung unter physiotherapeutischer Anleitung 
behandelt werden.5  

Damit aus akuten Rückenschmerzen kein chronisches Leiden 
wird, hat die Hausarztpraxis eine entscheidende Funktion. Mög-
lichst früh sollte die psychologische und soziale Komponente 
in der Patientengeschichte abgefragt werden. Liegt eine Vor-
geschichte mit Depressivität vor? Gibt es Faktoren, die die Be-
troffenen an einer Rückkehr an den Arbeitsplatz hindern (Mob-
bing, ungünstige Arbeitsbedingungen)? Überwiegen Angst und 
Stress im Leben der Patient*innen?  Spätestens nach einem 
Monat mit Rückenschmerzen sollten sich die behandelnden 
Ärzt*innen ein umfassendes Bild machen und entsprechende 
Massnahmen gemäss dem bio-psycho-sozialen Säulenkonzept 
einleiten (siehe Abbildung 2).  
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terminplan 2024

Ausgabe Erscheinung Anzeigeschluss Druckunterlagen

01/2024  Ärzte testen Anzeigen April 22.03.2024 05.04.2024

02/2024  Ärzte testen Anzeigen 
                      + Auswertung 01/24

Oktober 20.09.2024 04.10.2024

pr und sonderrubriken

Medical News. 
Studienergebnisse, neue galenische Formen, Produktevor-
teile, Resultate aus Forschung und Entwicklung, Neueinfüh-
rungen oder Pressekonferenzen. Nutzen Sie diese Seiten, 
um der Ärzteschaft Ihre Perspektive näherzubringen.

Congress News. 
Mit dieser Rubrik teilen Sie Ihre Botschaft jenen Ärzten mit, 
die nicht am Kongress waren. An internationalen Ärztekon-
gressen sind wir mit eigenen med.-wiss. Korrespondeten auf 
Wunsch für Sie vor Ort.

Health & Pharma News. 
Diese Spalten stehen allen Kunden frei zur Verfügung, die in 
der entsprechenden Ausgabe ein Inserat geschaltet haben 
(max. 650 Zeichen, inkl. Leerschläge).

Themen-Dossiers. 
Ob Dossier Komplementärmedizin, Dossier Phytomedizin 
oder Skin & Hair: Präsentieren Sie Ihr neues Produkt oder 
Ihre neue Dienstleistung im Kontext des entsprechenden 
Gebietes und bieten Sie damit einen Mehrwert, der Ihre Ziel-
gruppe überzeugt.

Haben Sie eigene Vorschläge für Rubriken und PR-Geschich-
ten? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

verlag@medicojournal.ch oder Tel. 058 521 81 00

Preise (inkl. Gestaltung) aller PR-Formate auf Anfrage.
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vorstellung medico JOURNAL

5 GRÜNDE FÜR EINE PRÄSENZ IM MEDICO JOURNAL

In der beliebten Leserbefragung des Journals bewertete die 
Ärzteschaft die geschalteten Anzeigen und gab eine Rück-
meldung zum redaktionellen Inhalt. 

Auch das neue medico JOURNAL bietet Inserentinnen und 
Inserenten wieder die Möglichkeit, ihre Werbung einem di-
rekten Praxis-Test zu unterziehen. 

Schalten Sie bereits jetzt Ihr Inserat in den Ausgaben 01/24 
& 02/24 und erfahren Sie bereits in der darauffolgenden 
Ausgabe, wie Ärztinnen und Ärzte Ihre Werbung bewerten.

«ÄRZTE TESTEN ANZEIGEN»:  
WIE KOMMT IHRE WERBUNG  
BEI DER ZIELGRUPPE AN?

1986 erschien die erste Ausgabe des Ärzte medico JOUR-
NAL. Im September 2015 zählte das Journal 10’667 beglau-
bigte Abonnenten und gehörte damit zu den beliebtesten 
Magazinen bei der Ärzteschaft. 

Seit August 2017 geht die 30-jährige Erfolgsgeschichte wei-
ter: das neue medico JOURNAL erscheint in einem frischen 
Layout, mit spannenden Reportagen und den bewährten 
Plattformen für die optimale Präsentation Ihrer Produkte 
und Dienstleistungen.

NÄHER BEI DER ÄRZTESCHAFT.  
SEIT 1986.

Gehören Ärztinnen und Ärzte auch zu Ihrer Zielgruppe? Dann 
präsentieren Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen in einem 
qualitativ hochwertigen Journal, das von seiner Leserschaft 
geschätzt, gelesen und gesammelt wird. 

Sichern Sie sich jetzt Ihren  
Platz im medico JOURNAL. 
Marc Schwitter und Rolf Ryter  
freuen sich auf Ihr E-Mail oder  
Ihren Anruf.

Die stabile Anzahl Teilnehmer an diesem «Sommer-Check-
up» und die vielen positiven Kommentare haben in den letz-
ten Jahren wertvolle Aufschlüsse über das Leseverhalten 
und die Leserbindung gegeben. 

Bei der Befragung von Juli/August 2015 haben 2287 Abon-
nementinnen und Abonnementen mitgemacht. Sie hat auf-
gezeigt, wie beliebt das medico JOURNAL bei der Ärzte-
schaft wirklich ist.

der Befragten erklären das medico 
JOURNAL für lesefreundlich.98,7%

97,0%
loben das Verhältnis von  
Fachinformation zu Reiseberichten.

94,2%
lesen das medico JOURNAL  
in der Praxis & in der Freizeit.

90,9%
behalten jede Ausgabe des 
medico JOURNAL.

86,4%
lesen die zugestellte medico  
JOURNAL-Ausgabe mehrmals. 
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DIGITAL UND PRINT:

DIE ÄRZTESCHAFT TESTET IHRE  
ANZEIGEN NEU 2X IM JAHR

«ÄRZTE TESTEN ANZEIGEN»:
5 GRÜNDE, WESHALB SIE UNBEDINGT  
MITMACHEN SOLLTEN.

• �Ideal für einen ersten Test neuer Sujets  
und Kampagnen

• �Ideal um bestehende Anzeigen weiterzu-
entwickeln mit dem direkten Feedback der 
Ärzteschaft

• �Direkte Rückmeldung der Zielgruppe auf  
Ihre Anzeige

• �Schaltung Ihrer Anzeige sowohl im Print  
als auch digital

• �Acht Fachthemen: Dermatologie, Schmerz, 
Kardiologie, Endokrinologie im Frühling.  
Neurologie, Onkologie, Rheumatologie, 
Gastroenterologie im Herbst.

«Ärzte testen Anzeigen»:
Erfahren Sie, was Sie schon immer wissen 
wollten.
Bestimmen Sie mit, welche Fragen die Ärzteschaft beant-
wortet, und reichen Sie Ihre gewünschten Fragen zusam-
men mit der Buchung Ihrer Anzeige ein.

Ihre Anzeige erscheint on- und offline: In der aktuellen 
Printausgabe sowie auf der geschützten Webseite, wo die 
Ärzteschaft an der Umfrage teilnehmen kann.

«Ärzte testen Anzeigen»:
die beliebteste Markforschung in Magazinform
Mit einer Schaltung im medico JOURNAL erhalten Sie direktes 
Feedback von Ihrer Zielgruppe. Die Ärzteschaft bewertet jede 
Anzeige im Magazin und gibt ihren persönlichen Kommentar 
ab. Die Teilnahme bei der Umfrage erfolgt sowohl in Printform 
mittels Antwortkarte wie auch digital. Die Auswertung inklusi-
ve Rangierung erfolgt jeweils in der Folgeausgabe. 

Ab 2024 erscheint die beliebte Umfrage neu 2x im Jahr: in 
der Frühlingsausgabe und in der Herbstausgabe.

Das medico JOURNAL ist als medizinisches Fachmagazin 
mit attraktiven Inhalten zu Reisen und Kultur seit 1986 auf 
dem Markt. 90.9 % sammeln das Magazin, 86.4 % lesen die 
zugestellte Ausgabe mehrmals.

Darum lesen Ärztinnen und Ärzte das  
medico JOURNAL
• �exklusive Autorenartikeln aus Reise, Kunst, Kultur
• �Sammelbände mit hochwertigem Layout
• �Relevante Fachinformation durch Anzeigen und PR-Artikel
• �Ihre Meinung ist gefragt: Umfrage «Ärzte testen Anzeige» 

Haben Sie Fragen zum medico JOURNAL oder zu  
«Ärzte testen Anzeigen»? Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme: 

Marc Schwitter	 Rolf Ryter 
Redaktion / Verkauf Anzeigen	 Verlagsleitung / Verkauf Anzeigen
redaktion@medicojournal.ch 	 verlag@medicojournal.ch 
Tel. 079 673 99 92	 Tel. 058 521 81 00
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Das medico JOURNAL besticht durch ein raffiniertes Re-
design: In seinem zeitlos-klassischen Look spricht es eine 
kulturaffine Leserschaft an und begeistert sie mit modernen, 
exklusiven Inhalten. 

Reisen, die Sehnsucht wecken. Von den Tiefen des Ozeans 
bis zu den Gipfeln des Himalaya, von pulsierenden Grosstäd-
ten in die wilde Natur hinaus: Packende Reisereportagen bil-
den auch im neuen medico JOURNAL die Höhepunkte jeder 
Ausgabe. 

Menschen, die bewegen. Ob Helden des Alltags, Grenzgän-
ger in den Extremen des Weltgeschehens oder Könner ihres 
Fachs: In der Rubrik Menschen stellt das medico JOURNAL 
spannende Persönlichkeiten vor, die ihre Welt in Bewegung 
setzen.

Musik, die begeistert. Von Klassik über Jazz bis zum Blues: 
Das neue medico JOURNAL trifft den richtigen Ton für Mu-
sikliebhaber. 

Kunst, die inspiriert. Mit Beiträgen zu zeitgenössischen 
Werken und alten Meistern nimmt das medico JOURNAL ein 
grosse Passion der Zielgruppe auf.

Literatur, die mitreisst. Das medico JOURNAL schlägt ein 
neues Kapitel auf: mit Geschichten und Rezensionen, die 
hinterfragen, provozieren, zu Diskussionen anregen oder 
einfach nur bestens unterhalten.

Herr Professor Streitberger, wie wird die Diagnose  
«chronische Schmerzen» gestellt?
Ein Schmerz galt früher als chronisch, wenn er länger als der 
vermutete Heilungsprozess einer Verletzung anhält. Die Inter-
national Association for the Study of Pain (IASP) setzte sich für 
eine konkretere Definition ein, die in der Praxis einfach umzu-
setzen ist:

Chronische Schmerzen sind anhaltende  
oder wiederkehrende Schmerzen, die länger 
als 3 Monate andauern.

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat diese neue De-
finition der «chronischen Schmerzen» als eigenständige Di-
agnose in der Internationalen Klassifikation der Krankheiten 
(ICD)-11 aufgenommen.2 Dabei wird nicht nur die funktionelle 
Beeinträchtigung berücksichtigt, sondern auch der psychi-
sche Leidensdruck für die Betroffenen. Die ICD-11 ist bei uns 
in der Schweiz noch nicht verbindlich. Es gibt aber bereits eine 
erste deutsche Version, die hoffentlich in ein bis zwei Jahren 
vollständig vorliegt.3 Damit kann der chronische Schmerz als 
eigenständige Krankheit und nicht nur als Symptom eines kör-
perlichen Problems offiziell anerkannt werden. 

Welches sind die häufigsten Ursachen  
für chronische Schmerzen?
Das Leiden bei chronischen Schmerzpatient*innen beginnt oft 
mit akuten Schmerzen, am häufigsten im Rücken oder Kopf. 
Anhaltende Schmerzreize in Verbindung mit emotional nega-
tiven Assoziationen und Stress führen zu einer übermässigen 
Sensibilisierung im zentralen Nervensystem. Neuere wissen-
schaftliche Untersuchungen zeigen, dass sich bei chronischen 

Schmerzen die neuronalen Verbindungen in den Bereichen der 
Schmerzwahrnehmung und dem emotionalen Empfinden ma-
trixförmig verändern. Dabei spielt die biologische, psychische 
und soziale Resilienz der Betroffenen eine entscheidende Rol-
le. Angst, Ablehnung aus dem näheren Umfeld oder negative 
Denkmuster verstärken die Schmerz-Chronifizierung. Wir er-
klären die verschiedenen Einflüsse auf die Schmerzwahrneh-
mung in unserer Sprechstunde mit dem bio-psycho-sozialen 
Modell (siehe Abbildung 1).
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Bei Betroffenen mit chronischen Schmerzen ist das körpereigene Warnsystem Schmerz aus 
den Fugen geraten. Eine rein medikamentöse Behandlung lindert die Beschwerden ungenügend 
und kann in die Abhängigkeit führen.1 Am Schmerzzentrum des Inselspitals, Universitätsspital 
Bern, koordiniert das interdisziplinäre Team unter der Leitung von Professor Streitberger 
individuelle und ganzheitliche Therapiepläne. In enger Zusammenarbeit mit Spezialist*innen 
aus verschiedenen Fachrichtungen wird der Teufelskreis Schmerz durchbrochen.  
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Was verhindert die Chronifizierung der Schmerzen?
Starker, akuter Schmerz sollte rasch und adäquat mit Analgetika 
behandelt werden. Die Schmerzlinderung ermöglicht auch den 
zweiten Schritt für die Genesung: Stressreduktion und frühe 
Aktivierung. Zu den häufigsten Beschwerden in der Bevölkerung 
gehören Rückenschmerzen.5 Sie entstehen meist in Verbindung 
von muskulärer Schwäche mit massiven Muskelverspannungen. 
Frühzeitige Physiotherapie kann dem gezielt entgegenwirken.

Bei akuten Rückenschmerzen müssen natürlich zuerst seltene 
Ursachen, die einer spezifischen Therapie bedürfen, ausge-
schlossen werden. Dazu gehören Frakturen, entzündliche und 
osteoporotische Veränderungen, Nerveneinklemmung, Infek-
tionen und Tumore.  Hier kommen die bildgebende Diagnostik 
und eine Konsultation bei Spezialist*innen zum Einsatz. In über 
85% der Fälle handelt es sich aber um unspezifische Rücken-

SCHMERZEN

Interview mit Professor Konrad Streitberger, Leiter Schmerzzentrum am Inselspital (Universitätsspital Bern), 
zur multimodalen Schmerztherapie

medico JOURNAL  –  MEDIZIN

WENN CHRONISCHE SCHMERZEN  
DEN ALLTAG BEHERRSCHEN

Abbildung 1: Bio-psycho-soziales Schmerzmodell gemäss Schmerzzentrum  
Inselspital Bern (I. Wilhelm/S. Fluri) angepasst gemäss Engel4

schmerzen,6 die mit einer Beratung, adäquater Schmerzthera-
pie, gezielter Bewegung unter physiotherapeutischer Anleitung 
behandelt werden.5  

Damit aus akuten Rückenschmerzen kein chronisches Leiden 
wird, hat die Hausarztpraxis eine entscheidende Funktion. Mög-
lichst früh sollte die psychologische und soziale Komponente 
in der Patientengeschichte abgefragt werden. Liegt eine Vor-
geschichte mit Depressivität vor? Gibt es Faktoren, die die Be-
troffenen an einer Rückkehr an den Arbeitsplatz hindern (Mob-
bing, ungünstige Arbeitsbedingungen)? Überwiegen Angst und 
Stress im Leben der Patient*innen?  Spätestens nach einem 
Monat mit Rückenschmerzen sollten sich die behandelnden 
Ärzt*innen ein umfassendes Bild machen und entsprechende 
Massnahmen gemäss dem bio-psycho-sozialen Säulenkonzept 
einleiten (siehe Abbildung 2).  
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Medical News. 
Studienergebnisse, neue galenische Formen, Produktevor-
teile, Resultate aus Forschung und Entwicklung, Neueinfüh-
rungen oder Pressekonferenzen. Nutzen Sie diese Seiten, 
um der Ärzteschaft Ihre Perspektive näherzubringen.

Congress News. 
Mit dieser Rubrik teilen Sie Ihre Botschaft jenen Ärzten mit, 
die nicht am Kongress waren. An internationalen Ärztekon-
gressen sind wir mit eigenen med.-wiss. Korrespondeten auf 
Wunsch für Sie vor Ort.

Health & Pharma News. 
Diese Spalten stehen allen Kunden frei zur Verfügung, die in 
der entsprechenden Ausgabe ein Inserat geschaltet haben 
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Ob Dossier Komplementärmedizin, Dossier Phytomedizin 
oder Skin & Hair: Präsentieren Sie Ihr neues Produkt oder 
Ihre neue Dienstleistung im Kontext des entsprechenden 
Gebietes und bieten Sie damit einen Mehrwert, der Ihre Ziel-
gruppe überzeugt.

Haben Sie eigene Vorschläge für Rubriken und PR-Geschich-
ten? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

verlag@medicojournal.ch oder Tel. 058 521 81 00
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vorstellung medico JOURNAL

5 GRÜNDE FÜR EINE PRÄSENZ IM MEDICO JOURNAL

In der beliebten Leserbefragung des Journals bewertete die 
Ärzteschaft die geschalteten Anzeigen und gab eine Rück-
meldung zum redaktionellen Inhalt. 

Auch das neue medico JOURNAL bietet Inserentinnen und 
Inserenten wieder die Möglichkeit, ihre Werbung einem di-
rekten Praxis-Test zu unterziehen. 

Schalten Sie bereits jetzt Ihr Inserat in den Ausgaben 01/24 
& 02/24 und erfahren Sie bereits in der darauffolgenden 
Ausgabe, wie Ärztinnen und Ärzte Ihre Werbung bewerten.

«ÄRZTE TESTEN ANZEIGEN»:  
WIE KOMMT IHRE WERBUNG  
BEI DER ZIELGRUPPE AN?

1986 erschien die erste Ausgabe des Ärzte medico JOUR-
NAL. Im September 2015 zählte das Journal 10’667 beglau-
bigte Abonnenten und gehörte damit zu den beliebtesten 
Magazinen bei der Ärzteschaft. 

Seit August 2017 geht die 30-jährige Erfolgsgeschichte wei-
ter: das neue medico JOURNAL erscheint in einem frischen 
Layout, mit spannenden Reportagen und den bewährten 
Plattformen für die optimale Präsentation Ihrer Produkte 
und Dienstleistungen.

NÄHER BEI DER ÄRZTESCHAFT.  
SEIT 1986.

Gehören Ärztinnen und Ärzte auch zu Ihrer Zielgruppe? Dann 
präsentieren Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen in einem 
qualitativ hochwertigen Journal, das von seiner Leserschaft 
geschätzt, gelesen und gesammelt wird. 

Sichern Sie sich jetzt Ihren  
Platz im medico JOURNAL. 
Marc Schwitter und Rolf Ryter  
freuen sich auf Ihr E-Mail oder  
Ihren Anruf.

Die stabile Anzahl Teilnehmer an diesem «Sommer-Check-
up» und die vielen positiven Kommentare haben in den letz-
ten Jahren wertvolle Aufschlüsse über das Leseverhalten 
und die Leserbindung gegeben. 

Bei der Befragung von Juli/August 2015 haben 2287 Abon-
nementinnen und Abonnementen mitgemacht. Sie hat auf-
gezeigt, wie beliebt das medico JOURNAL bei der Ärzte-
schaft wirklich ist.

der Befragten erklären das medico 
JOURNAL für lesefreundlich.98,7%

97,0%
loben das Verhältnis von  
Fachinformation zu Reiseberichten.

94,2%
lesen das medico JOURNAL  
in der Praxis & in der Freizeit.

90,9%
behalten jede Ausgabe des 
medico JOURNAL.

86,4%
lesen die zugestellte medico  
JOURNAL-Ausgabe mehrmals. 
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